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"Deininger Anzeiger"   Die Information für die Großgemeinde Deining

 Informationsblatt für alle Ortschaften der Großgemeinde Deining

Anzeigenschluß   13.12.96

Öffnungszeiten
des Rathauses und der
gemeindlichen Einrichtungen

Rathaus:
Mon. u. Donn. 08.00 Uhr - 12.00 Uhr

12.30 Uhr - 17.00 Uhr
Dien. u. Mitt. 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Freitag 08.00 Uhr - 12.30 Uhr

Bürgermeister
Sprechstunden:
Donnerstag 17.00 Uhr - 18.00 Uhr

Werkstoffhof:
Freitag 16.00 Uhr - 17.00 Uhr
Samstag 10.00Uhr - 12.00 Uhr

Rathaus: Tel. 09184 / 962
Fax 09184 / 964

Wieder einmal wird versucht,
eine Informationszeitung in der
Gemeinde Deining zu schreiben.
Wie in vielen Gemeinden sollte
auch in Deining eine Zeitschrift
den Bürger über aktuelle Ge-
schehnisse und alles Lesenswer-
te in Deining und den eingemein-
deten Ortschaften informie-ren.
Amtliche Bekanntmachungen im
Informationskasten am Rathaus
werden im „Deininger Anzeiger“
veröffentlicht, so daß der Bürger
immer auf dem Laufenden ist.
Auch der Deininger Kirchenan-
zeiger wird in jeder Ausgabe, die
von den Ministranten ausgetragen
wird, beigelegt. Für den Leser in
der Gemeinde wird diese Zeit-
schrift mit einer Auflage von
1200 Stück kostenlos und vorerst
in vierteljährlichen Abständen zur
Verfügung stehen. Gedacht ist,
daß nach einer Einarbeitungszeit
und ausreichender Nachfrage der
„Anzeiger“ jeden zweiten Monat
erscheint. Es finanzieren sich die
Kosten dieser Zeitschrift aus-
schließlich aus Werbeanzeigen.
Wir bedanken uns bei den inse-
rierenden Firmen dafür und hof-
fen, daß sie uns auch weiterhin
unterstützen werden. Um der

Deininger Anzeiger
Eine kleine Zeitung stellt sich vor

Zeitschrift ein langes Leben vor-
auszusagen, werden für Werbe-
inserate nur die Kosten von
Satz, Druck und Papier der Zei-
tung und nicht ein Gewinn um-
gerechnet. Auch werden nicht-
gewerbliche Anzeigen und Ver-
anstaltungstermine kostenlos
geschaltet. Für jeden Beitrag
zum „Deininger Anzeiger“, ob
telefonisch,  in Form eines
schriftlichen Artikels oder einer
Faxnachricht sind wir immer
offen und dankbar. Wir freuen
uns über jeden neuen Schreiber.

Zahnarzt
Eduart Oslislo
Untere Hauptstr. 9
92364 Deining

Wir machen Urlaub vom
29.07.96 bis 09.08.96.

Tel. 09184 / 2204
Fax 09184 / 2205

Ihr Praxisteam
Eduart Oslislo

Die jeweiligen Praxisvertretung
wird am Praxiseingang bekannt
gegeben!
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KresteL
UNTERNEHMENSBERATUNG

KRESTEL UNTERNEHMENSBERATUNG
DIPLOM-BETRIEBSWIRT (FH) KLAUS R. KRESTEL

BATZHAUSER WEG 4
92364 DEINING / GROßALFALTERBACH

TELEFON 09184 / 80020
TELEFAX 09184 / 2258

COMPUSERVE 100427,2614
VIDEO-CONFERENZING 09184 / 80020

Teleworking
Telearbeitsplätze, auch im Wohnbereich einzuführen ist Unternehmensziel
der Unternehmensberatung. Die ortsunabhängige Bearbeitung von

Dokumenten und Vorgängen bringt Vorteile für alle Beteiligte.
Krestel

TECHNIKTECHNIK

Exclusiv-Fachhandel

Kundendienst

Maschinen

Werkzeuge

Pirkach • Lange Straße 17 • 92364 DEINING
Telefon (09497) 94 00-0 • Fax (09497) 6334

In dieser Ausgabe

Seite 1 Eine kleine Zeitung
stellt sich vor

Seite 3 Blutspendetermin in
Deining

Seite 4 Eine Half-Pipe für
Deining

Seite 6 Veranstaltungstermine
Seite 8 Die Hochzeit vom Bür-

germeister Scherer
Seite 9 Kirwa in Deining
Seite 10 Historisches Kalender

blatt
Seite 14 / 15  Aus dem Rathaus

Das Anzeiger-Team bedankt sich bei allen Firmen, die im " Deininger Anzeiger"
inserieren und uns in der Arbeit bestätigt haben, ein Infoblatt für die Großgemeinde

Deining zu schreiben.
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So können Sie
 uns erreichen.

  Thomas Burger
  Tel. 09184 / 802197
   E-Mail  Burger.Thomas@T-online.de
   Jens Ahrens
  Tel. 09184 / 462
   Daniela Brüderlein
  Tel. 09184 / 627
   Axel Nährig
  Tel. 09184 / 80077
  Fax 09184 / 80078
   E-Mail Axel.Naehrig@T-online.de
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SPD

BRK
Bayerisches Rotes Kreuz

Im Jahr des 40jährigen
Gründungsfestes der Rot-Kreuz
Bereitschaft Deining ist es gelun-
gen, zum ersten Male in Deining
einen eigenen Blutspendetermin
zu erhalten. Er soll künftig zu
einer ständigen Einrichtung
werden. Ein Gewinn für die
Großgemeinde und das Rote
Kreuz.
Alle Mitbürger sind zum 1. Blut-
spendeterrnin in Deining herzlich
eingeladen.

Dienstag, 30. Juli 1996
17.00 Uhr Schulhaus Deining

Auf Ihr Kommen freut sich die
Rot-Kreuz-Bereitschaft Deining.

Die letzten Natur-
bergziegen wurden
vom nzeiger-
Team in
Großalfalterbach
entdeckt

1. Blutspende-
termin in Deining

Ei jei jei jei die Goaß is weg
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MP - Computersysteme * Ortsstr. 33*

92364 Deining/Leutenbach

Dipl. Ing. (FH) Marco Plank Tel. u. Fax 09184/42008

Manfred Meier
Tel. 09184/80080

FAX 80081
E-Mail Meier.Manfred@ t-online.de
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Seitdem die Inline-Skater*-Welle
auch bis nach Deining geschwappt
ist, sind auch auf den Straßen unse-
rer Großgemeinde täglich mehr
Anhänger dieses In-Sports zu sehen.
Leider sind die Möglichkeiten der
Ausübung dieser Freizeitbeschäfti-
gung in unserer Gegend sehr be-
schränkt, schon allein deshalb, weil
durch die sehr hügelige Landschaft
und dem Fehlen von Radwegen,
Deining und Umgebung für lange-
re Touren nicht sehr geeignet sind.
Der Bau einer Half-Pipe (engl., be-
deutet soviel wie Halb-Röhre)
könnte da Abhilfe schaffen. Zu die-
sem Zweck trafen sich am 25. Juni
eine Reihe „lnline-Skater“ aus Dei-
ning und Umgebung, um über die
Möglichkeiten der Realisierung die-
ses Projekts zu diskutieren. Mit an-
wesend war auch Gemeinderat Jür-
gen Kanitz, der sich vorab im Ge-
meinderat, insbesondere bei Bürger-

meister Alois Scherer schon über
die grundsätzliche Meinung zu die-
sem Anliegen informiert hatte. So
konnte Jürgen Kanitz mitteilen, daß

Eine Half-Pipe für Deining

eine durchweg positive Einstellung
zu diesem Projekt besteht und auch
schon ein geeigneter Standort für
die Anlage zur Verfügung gestellt
werden könnte, nämlich neben dem
geplanten neuen Parkplatzgelände
beim Deininger Sportheim. Voraus-
setzung dafür allerdings ist, daß die-
ser Parkplatz vom Landratsamt ge-
nehmigt wird. Um den Bau wollen
sich die Skater größtenteils selber

kümmern und die Materialkosten
z.B. durch Sponsorenwerbung
möglichst gering halten. Denkbar
wäre auch die Bildung einer Unter-

abteilung des Deininger Sportver-
eins, wenn dies die Zustimmung der
Vereinsführung erhalten würde.
Um eine Übersicht über die Anzahl
der Interessenten für eine solche
Anlage zu erhalten, wurde im Lau-
fe der Deininger Kirwa eine Unter-
schriftensammlung durchgeführt
wobei sich 147 Personen beteilig-
ten. Ein, wie ich meine, doch ganz
ansehbares Ergebnis, das zeigt, daß
nicht nur ein paar Hanserl Interesse
daran haben.
Nun bleibt also die Entscheidung
des Landratsamts abzuwarten u
danach auf die Unterstützung durch
den Gemeinderat zu hoffen, daß
dieses geplante Projekt voraussicht-
lich im Frühjahr nächsten Jahr rea-
lisiert werden kann.
Das jetzt noch etwas spärliche Frei-
zeitangebot in Deining wäre da um
eine Attraktion reicher.
. (tom).

* Für diejenigen, die mit dem
Begriff „lnline-Skates“ nichts
anfangen können, sei’s hier
nochmal erklärt: Inline-Skates
sehen in etwa wie eine Kreu-
zung von Roll- und Skischu-
hen aus und haben jeweils 4
oder 5 hintereinander liegen-
de Rollen pro Schuh. Ähnlich
wie z. B. Squash ist das Fah-
ren mit Inline Skaters schnell
erlernbar und erfreut sich
wohl auch deshalb großer Be-
liebtheit von Vertretern aller
Altersgruppen.
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Seubersdorf - Daßwang

Bergstraße 26

Tel. 09497 / 6151

Öffnungszeiten:

Montag Ruhetag
Di-Do von 21.00 - 1.00 Uhr
Fr-Sa von 21.00 - 4.00 Uhr
Sonntag von 14.30 - 1.00 Uhr

Versicherungsbüro
Josef Weidinger

Schützenhausweg 4
92364 Großalfalterbach
Tel. 09184 /624 Fax 2226

Sach- und Kfz-
Versicherungen

Bausparen

Finanzierung
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Rudolf Weidinger
Baugeschäft

• Mauer-,

Beton-,

Stahlbeton-

und Putz-

arbeiten

Pirkacher Weg 3

92364 Großalfalterbach

• Baustoffe

• Schalungs- u Gerüstverleih

• Eingabepläne

GmbH

Tel. 09184 - 2167 · Fax 09184 - 2152

7. Dorffest vom 24. - 25.08.96 in Großalfalterbach.

Festprogramm:

Samstag, 24.08.96 21.00 Uhr Rocknacht mit TRUST

Sonntag, 25.08.96 10.00 Uhr Politischer Frühschoppen
14.00 Uhr Schubkarren-Rennen anschließend

Unterhaltung mit den
Gosselstoaner Buam

16.00 Uhr Preisverteilung vom Schubkarren-
Rennen.

22.00 Uhr Verlosung von schönen Sachpreisen

Auf Ihren Besuch freuen sich: Freiwillige Feuerwehr, Obst- u. Gartenverein
Schützenverein, Soldaten- u. Kriegerverein

Programmänderung vorbehalten.

An alle Vereine
Sportveranstaltungen und Wettkampfergebnisse werden im "Deininger
Anzeiger" umsonst veröffentlicht. Bitte rufen Sie uns an oder faxen Sie
uns (Adressen mit Telefonnr. sind in der Zeitung aufgeführt.)

ANZEIGESCHLUB ist der 15. Oktober 96

Burschenverein
Oberbuchfeld

Burschenball am 26.10.96 im
Schützenhaus Großalfalterbach.
Es spielt die Damenkapelle "Ti-
gers".

Veranstaltungsplan der Mutter-Kind-Gruppe

03. Sept. 1996 15.00 Uhr Spielplatz Großalfalterbach mit Geburtstagsfeier
10. Sept. 1996 15.00 Uhr Spielplatz Waltersberg
14. Sept. 1996 Spielzeug- und Baby-Basar im Pfarrheim Deining
17. Sept. 1996 15.00 Uhr Herbstspaziergang mit Blätter sammeln (Treffen

Feuerwehrhaus)
24. Sept. 1996 15.00 Uhr Basteln mit Blättern
01. Okt. 1996 15.00 Uhr Gemütliches Beisammensein mit Geburtstagsfeier
08. Okt. 1996 15.00 Uhr Pommes Frites für Kinder

15. Okt. 1996 15.00 Uhr Bastein eines Regenbogenfisches
22. Okt. 1996 15.00 Uhr Gemütliches Beisammensein
29. Okt. 1996 15.00 Uhr Laternen-Basteln für den St. Martinszug
05. Nov. 1996 15.00 Uhr Gemütliches Beisammensein mit Geburtstagsfeier
12. Nov. 1996 15.00 Uhr Gemütliches Beisammensein
19. Nov. 1996 15.00 Uhr Gemütliches Beisammensein
26. Nov. 1996 15.00 Uhr Basteln für Weihnachten,
03. Dez. 1996 15.00 Uhr Plätzchen-Backen mit Geburtstagsfeier
10. Dez. 1996 15.00 Uhr Nikolausfeier
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Direktvermarktung
1. Sitzung zur Ideensammlung.
Interessenten wenden sich an

Klaus Krestel ab 01.08.96
Tel. 09184/80020

Frauen - Treffen - Sich

24.09.96     19.30 Uhr
Vortrag im Schützenhaus
Großalfalterbach über gesundes
Wohnen, gesundes Schlafen und
über chemische, physikalische und
biologische Einflüsse auf den Men-
schen.
Referent: Herr Alfred Götz, Pölling,
Haus- und Meßtechniker.

08.10.96 19.30 Uhr
Vortrag im Schützenhaus
Großalfalterbach über. Servietten-
falten und Tischdekoration.
Leitung: Andrea Leikeim, Dietfurt

Dorffest in
Kleinalfalterbach

SPD - Deining
Am 11.08.96 um 15.00 Uhr findet
im Gasthaus Mittermeier in
Arzthofen eine Sitzung statt.
Alle Mitglieder sind dazu herzlich
eingeladen.

Felsenkellerfest in
Deining
Am 2., 3. und 4. August geht's
zum Felsenkellerfest in Deining
Freitag:  20.00 Uhr Jugendtreff mit

der Kapelle COCAINE
Samstag: 19.00 Uhr Sommer-

nachtsfest mit der Tanz-
kapelle Michl's Berg
musikanten

Sonntag: 10.30Uhr Frühschoppen
14.00Uhr Kaffee, Ku-
chen, Hüpfburg.
15.00 Uhr Unterhaltung

Blaskapelle Deining

Am 18.08.96 findet in Kleinalfal-
tebrach das traditionelle Dorffest
statt. Alle Bürger sind dazu
herzlich eingeladen.

Achtung Fußball
freunde'!
Der l. FC Deining
sucht für die
Jugendmannschaft
Spieler im Alter
von 14 bis 18 Jahre
für die kommende
Saison.
Alle "Jürgen Klinsmänner" mel-
den sich bitte bei Theo Blank,
Neumarkter Straße 8,
92364Tauernfeld. Tel 09184/1573
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Mit einem Brautauto BMW Z3
Roadster wie im neuesten James-
Bond-Film „Golden Eye“ fuhr das
Brautpaar in die Wallfahrtskirche
nach Lengenbach. Pfarrer Franz
Mattes spendete dort den Segen der
Kirche.
Die Feuerwehr Oberbuchfeld,
Kommandanten der Gemeinde,
THW, Burschenverein Oberbuch-
feld und der Gemeinderat gratulier-

ten dem frisch vermählten Braut-
paar und die Blaskapelle Deining
sorgte für die musikalische Beglei-
tung.
Die Fahrt nach Deining wurde von
den Feuerwehren für ein freies Ge-
leit der Hochtzeitsgesellschaft ab-
gesichert.
Beim „Hahnerwirt“ wurde das
Brautpaar mit Sekt begrüßt und die
Feier mit Kaffee und einem

Kuchenbuffet eröffnet. Staatssekre-
tär Hans Spitzner und Landrat Al-
bert Löhner waten erschienen, um
dem Brautpaar alles Gute für ihre
Ehe zu wünschen. Mit einer lecke-
ren Entenbrust, einem Braten und
der fünfköpfigen Tanzkapelle
„Kollmann“ wurde die Hochzeit
ausgiebig gefeiert.
Das Anzeiger-Team schließt sich
den Glückwünschen für das Braut-
paar an.

Brautpaar Scherer am Lengenbach zum Erinnerungsfoto                                                                                                 Foto: Meier

A la James Bond zum Traualtar
Bürgermeister Alois Scherer und Ulrike Hettel schließen den Bund der Ehe
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Tankstelle Seitz Deining

Tanken • Waschen • Shopping

Zum zehnten Mal in Folge wurde
anläßlich der Willibaldi-Kirchweih
von den Deininger Dorfbuam ein
Festzelt aufgestellt. Super Stim-
mung und volles Haus, dafür garan-
tierten die Bands „Champagne“ am
Freitag und „Charlie“ am Samstag.
Am Sonntag sorgte die Deininger
Blaskapelle für ein Prosit der Ge-
mütlichkeit.
Daß es so weit kommen würde,
dafür konnte am Freitag jedoch

vorerst keiner garantieren. Denn
pfeilgrad am ersten Kirwa-Tag
überraschte Deining ein mehrstün-
diger Stromausfall.
Glück im Unglück - trotz allem
konnte „Champagne“ wenn auch mit
Verspätung loslegen und es wurde
doch noch ein voller Erfolg.
Ein weiterer Höhepunkt war

sicherlich auch das von den Laaber-
tal Löwen initiierte Spiel ohne
Grenzen.
Acht Gruppen waren zum Kampf
um die Pokale angetreten: Der
1860-Fan Club aus Ammersee-Ost,
der 60-Fan Club Laabertal-Löwen
aus Deining, der Stammtisch Mühl-
hausen, die „Lederhosen“ aus Len-
genfeld/Oberweiling, die Gruppe
BSE (BayrischeSchunkel-Epede-
mie) aus Deining, die Deininger

Damengruppe „Kelly’s“(!????), die
FFW Deining und Tennis Deining.
Für Überraschungen wurde hier
reichlich gesorgt. Da siegten doch
in der Gesamtwertung des Maß-
krugstemmens die Kelly-Damen.
Das nötigte den Mannsbildern doch
gehörigen Respekt ab (wenngleich
die Damen durch eine kurzfristige

Regeländerung auch beide Hände
hernehmen konnten).
Zum anderen die Gruppe BSE: Für
die im Zeitplan ziemlich hinten lie-
gende Disziplin „Schubkarm fah-
ren mit Hindernislauf und Pilsaus-
trinken“ mußten deren Teilnehmer
erst aus der Bar abberufen werden
und - machten in dieser Disziplin
prompt den ersten Platz. Daneben
dominierten aber die Gruppen mit
den Muskelpaketen, etwa in den
Kategorien Seilziehen,’ Holz-
stammsägen oder Bulldogziehen.
So sah die Rangverteilung am Ende
folgendermaßen aus: 1. 1860 Am-
mesee-Ost, 2. Lederhosen, 3. FFW
Deining, 4.Stammtisch Mühlhau-
sen, 5. BSE, 6. Kelly’s, 7. Laaber-
tal-Löwen, 8. Tennis Deining. Ein
Sonderpokal wurde auch vergeben:
für die Sondereinlage „ästhetisches
Schlammbaden in der Unterbem-
bel“ (wer’s gesehen hat, woaß wos
i moin!)
Nach einer Woche harter Arbeit
waren die Kirwabuam dann doch
ziemlich geschafft, aber glücklich,
und feierten am Kirwamontag im
Gasthaus „Stern“ den Abschluß der
gelungenen Veranstaltung.
Sie wollen an dieser Stelle allen frei-
willigen Helfern, sowie der Gemein-
de Deining für ihre Mitarbeit dan-
ken. Hoffentlich heißt es auch
nächstes Jahr wieder: Auf geht’s zur
Deininger Kirwa - diesmal aber mit
Sonnenschein!

Kirwa in Deining

Kirchweih Deining
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Bahnhofs-
gaststätte

Pächter:
R. Knöchlein
Eichenstraße 15
92364 Deining Bhf.
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Vor jetzt fast genau 200 Jahren stand
auch Deining im Blickpunkt der
Geschehnisse auf dem europäischen
Kontinent. Nach der französischen
Revolution im Jahre 1791 herrsch-
te Krieg zwischen den revolutionä-
ren Franzosen, der Republik und
den monarchistisch geprägten Staa-
ten, allen voran die Österreicher.
Am 22. August fand bei Deining
eine Schlacht zwischen den Öster-
reichern und Franzosen statt. Als
der französische General Bernadot-
te nach zwei Tagen Aufenthalt in
Neumarkt Richtung Regensburg
weiterziehen wollte, stieß er bei
Deining auf die Truppen des Gene-
rals Nauendorf, der zunächst vor der
französischen Übermacht noch Re-
spekt hatte und sich deshalb nach
Daßwang zurückzog.
Dort wollte Bernadotte die Öster-
reicher zum Kampf stellen. Bald
merkte er jedoch, daß die Österrei-
cher in der Übermacht waren. In der
Nacht vom 20. auf den 21. August
zog er sich deshalb bis nach Batz-
hausen zurück. Inzwischen war aber
auch der österreichische Erzherzog
Karl von Ingolstadt und Riedenburg
kommend auf der Straße Regens-
burg-Neumarkt eingetroffen.
Am 21. August griff Nauendorf mit
Infanterie und Kavallerie die Fran-
zosen bei Daßwang an und verfolgt
sie bis Batzhausen. Um das Dorf
entwickelte sich ein heftiges Ge-
fecht. In der Nacht vom 21. zum 22.
August wichen die Franzosen  nach

Vor 200 Jahren: Die Schlacht um Deining
Deining zurück.
General Bernadotte stand nun mit
seiner Division von 9000 Mann auf
den Höhen bei Deining. Sein Auf-
trag lautete: die Hügelketten, die den
Talkessel der weißen Laaber ein-
schließen, zu verteidigen.
Er wollte Deining unbedingt halten
und den Österreichern den Übergang
über die Laaberbrücke, die strate-
gisch eine wichtige Rolle spielte,
verwehren. Der österreichische Erz-
herzog Karl rückte mit seinem 28
000 Mann starken Heer heran. Trotz
seiner Überlegenheit wagte er nicht,
den Feind noch am gleichen Tage
anzugreifen. Er verlor viel kostbare
Zeit mit Erkundigungen.
Schließlich aber gerieten die Gegner
im Raum Deining hart aneinander.
Den Österreichern gelang es, die
Franzosen östlich des Dorfes zu ver-
treiben und in die Ortschaft einzu-
dringen, wurden jedoch bald von den
Franzosen wieder zurückgeworfen.
Mittags erschien der österreichische
Erzherzog Karl mit Nauendorf. Die
Österreicher gingen nun mit drei
Bataillonen, sechs Kompanien, acht
Eskadronen und Artillerie vor.
Ein Teil der Österreicher griff Sie-
genhofen an, das mit Ausnahme
der Kirche und des Hirtenhauses
völlig zerstört wurde. Infolge der
Zerstörung bildete sich die Mei-
nung, daß Siegenhofen der
Schwerpunkt der Kämpfe gewe-
sen sei. In Wirklichkeit ging es
jedoch um die Eroberung Dei-

nings, denn hier befand sich (und
befindet sich noch) eine Brücke
über die Laaber.
Weitere Angriffe richteten sich ge-
gen Mitterstahl, Leutenbach und
Tauernfeld, weil auch dort französi-
sche Truppen operierten. Bei der
Beschießung Deinings fielen 18
Gebäude österreichischen Haubitzen
zum Opfer. Auch das Pfarrhaus stand
in Flammen. An diesem denkwürdi-
gen 22. August 1796 fanden bei den
Kämpfen zwei Deininger Dorfbe-
wohner den Tod.
Schließlich mußte Bernadotte der
österreichischen Übermacht wei-
chen, die Deining gegen 9 Uhr
abends eroberten, und nach Neu-
markt weiterziehen, wo sich dann die
denkwürdige Rettung Neumarkts
vor der Zerstörung durch den Tor-
schmied Veit Josef Jung ereignete.
Eine Reihe von Flurnamen erzählt
heute noch von jenen schicksals-
schweren Tagen der Schlacht um
Deining. So tragen verschiedene
Fluren Bezeichnungen wie Kriegs-
holz, Kriegsäcker, Kugelanger, Ku-
gelwiese - woraus sich auch der
Name der Deininger „Kugelgasse“
herleiten läßt - oder Kriegsberger-
weg.
Die Erinnerung an diese Zeit hat sich
auch in mehreren Motivbildern er-
halten. Auf dem Herz-Jesu-Berg bei
Velburg befindet sich ein Motivbild,
das die Deininger Schlacht darstellt.
.(tom). Quelle: Meier
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Roland
Mäutner

Obere Hauptstr. 192364 Deining

Telefon

09184 / 1602

Bäckerei

Bäckerei
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Hotel & Gasthof zum Hahnenwirt

Georg und Anni Geyer • Untere Haupstraße 2
92364 Deining • Tel. 09184 / 1663 • Fax 09184 / 2106

Freiw. Feuerwehr Deining

Felsenkellserfest
vom 2. bis 4. August 1996

Zum traditionellen Kameradschaftsabend inclusive einer Sau vom
Grill konnte der Vorstand Willi Kaunz viele Feuerwehrmitglieder
sowie deren Partner und viele andere Gäste begrüßen. Unter den
Gästen waren unter anderem Bürgermeister Alois Scherer, Kreis-
brandinspektor Hans Betz, Vorstandsmitglieder der FFW
Sindlbach und Vertreter der Brauerei Glossner.

Kein"Schwein" hatten die
Veranstalter allerdings beim
Wetter, denn es goß in Strö-
men. Nichts desto trotz wurde
es ein unterhaltsamer Abend,
wozu auch Speis und Trank,
insbesondere die von Konrad
Fügl & Team gegrillte Sau
und den von den Frauen der
Feuerwehrvorstandsmitglieder

zubereiteten Beilagen aufs Beste beitrugen.
Kaffee und Kuchen, gebacken von den Frauen der Feuerwehrler,
rundeten den Abend ab.
Schönes Wetter (30 Grad wär'n nicht schlecht) wünscht die Redak-
tion der Feuerwehr bei der Austragung des diesjährigen Felsenfes-
tes, denn auch wenn der Regen der Stimmung keinen Abbruch tun
muß: mehr Durst hat man bestimmt !

Schwein gehabt !
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Das neue Rathaus nach dem Umbau

Mit der Sanierung des Rathauses
werden die derzeit außerordentlich
beengten Platzverhältnisse bereinigt
und in ausreichendem Maße Ver-
waltungsräume geschaffen. Nach
dem Umbau steht auch genügend
Platz für Auszubildende und Prak-
tikanten zur Verfügung. Daneben ist
eine angemessen große Registratur
und ein adäquater Sitzungssaal ein-
geplant.

Die Sanierung ist mit Baukosten
von 1.554.000 DM (190.000 DM
für neue Einrichtung und 150.000
DM für Außenanlagen kommen
noch hinzu) und trotz der geringen
Förderung von nur etwa 2 10.000
DM nach wie vor die finanziell
günstigste Lösung. Um die bereit-
gestellten Zuschußmittel abrufen zu
können, soll der Baubeginn im No-
vember 1996 erfolgen.

Zum Thema Bepflanzung soll eine
Fachfirma im Herbst die zu dicht
wachsenden Gehölze in Zusam-
menarbeit mit dem künftigen Schul-
hausmeister zurückschneiden. Der
neue Hausmeister soll dann diese
Arbeit fortan selbständig erledi-
gen.
In der Forderung nach einer Trep-
penanlage für den Friedhof wurde
von den Gemeinderäten besprochen
das ein Umweg von nur 110 in und
ein Zeitverlust von vielleicht zwei
Minuten im Einzelfall ohne weite-
res zumutbar ist. Zum anderen wur-
de bei der Planung ganz bewußt
zum Wohle der älteren und gehbe-
hinderten Mitbürger auf allemal
unfallträchtigere Treppenanlagen
verzichtet. Weiterhin sind von dem

Treppenanlage und Überpflanzung des Friedhofs in Deining
„Umweg“ nur einige wenige Grab-
besitzer betroffen, die zwei Gräber
an der Ostseite der angrenzenden
Abteilungen zu besuchen haben. Es
stellte sich die Frage, ob der „Zeit-
vorteil“ einiger weniger Friedhofs-
besucher von im Höchstfall zwei
Minuten die Ausgabe von 5.000 bis
10.000 DM und damit die Erhöhung
der Friedhofsgebühren für alle recht-
fertigt.
Auch versicherungsrechtliche Be-
denken wurden ins Feld geführt. Die
Frage nach der Zulässigkeit einer
Treppenanlage in dem nur einen
Meter breiten Freibereich hinter der
östlichen Gräberreihe wurde aufge-
worfen. Außerdem sind vor einem
Wegebau die Besitzer der angrenzen-
den Gräberreihe zu benachrichtigen.

Die Notwendigkeit einer Abkür-
zung ist nicht nachvollziehbar und
soll von den Antragestellern anläß-
lich eines Ortstermins genauer her-
ausgestellt werden.
Eine Beschlußfassung erfolgte
nicht.

Fr. Gerlinde Geidl aus Deining
absolviert ein insgesamt sechswö-
chiges Praktikum in unserer Ver-
waltung. Sie ist uns bei den täg-
lich anfallenden Arbeiten eine
große Stütze und Hilfe. S ‘ omit
können wir die anfallenden Arbei-
ten noch bürgernäher erledigen.

Praktikantin in der
Verwaltung



Für die bevorstehenden Volksfesttage konnte mit den Stadtwerken Neumarkt gemeinsam ein Fahrplan, der
Deining berücksichtigt, erarbeitet werden.
An allen Festtagen werden die 3 Haltestellen in Deining je zweimal am Abend und in der Nacht angefahren.
Haltestellen und Abfahrtszeiten wie folgt:

1. Hinfahrt 2. Hinfahrt 1. Rückfahrt 2.Rückfahrt

Deining Rathaus 18.34 Uhr 20.22 Uhr
Deining Schule 18.35 Uhr 20.23 Uhr
Deining Sellerer 18.36 Uhr 20.24 Uhr
Neumarkt St. Florian Str. 23.40 Uhr 00.43 Uhr

Die Rückfahrkarte kostet je Person DM 6,- (Kinder vom 6. bis 14. Lebensjahr die Hälfte). Dieser günstige
Fahrpreis konnte nur aufgrund der nicht unerheblichen Kostenbeteiligung der Gemeinde erreicht werden. Wir
hoffen das dieses Angebot sehr stark frequentiert wird und wünschen allen Bürgerinnen und Bürger erlebnis-
reiche und autofreie Stunden im Jura-Volkfest.
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Vor kurzem konnte mit dem Bau der
Abwasseranlage Bauabschnitt 12
(Ableitungskanäle Ober- / Unter-
buchfeld) begonnen werden. Dieser
Abschnitt ist in zwei Lose aufgeteilt.
Das Los 1 umfaßt das Regenrück-
haltebecken mit Ausgleichsteich,
Pumpenstation und PI-Fernleitung
von Unterbuchfeld nach Deining.
Die vor kurzem begonnenen Arbei-
ten werden von der Firma Strabag-
Regen ausgeführt. In Zusammenar-
beit mit dem Obst- und Gartenver-
ein Unterbuchfeld wird versucht, den
Bereich Ausgleichsteich - Pumpen-
station naturnah zu gestalten. Unter-
stützung erfährt der hiesige OGV
vom Geschäftsführer des Land-
schaftspflegeverbandes, Herrn Wer-
ner Thumann.
Das zweite Los umfaßt den Oberflä-
chenwasserbehandlungsteich in Ob-
erbuchfeld und die Fernleitung nach
Unterbuchfeld. Die ARGE Klebl/
Bögl beginnt in der zweiten August-
hälfte mit den Arbeiten. Die Arbei-

Abwasseranlage Ober- und Unterbuchfeld

ten wurden absichtlich wegen der
Heumahd erst zum jetzigen Zeit-
punkt begonnen. Die Gemeinde
wollte die Landwirte nur so gering
wie möglich einschränken.
Da wir eine vorzeitige Förderung der
Ortskanäle in Oberbuchfeld, Rothen-
fels und Unterbuchfeld (Bauab-
schnitt 13 geschätzte Gesamtkosten
4,2 Millionen) über EU-Mittel-5B
Programm (Unterstützung des länd-
lichen Raumes) erreichen konnten,
können im kommenden Jahr die Ar-
beiten zügig fortgeführt werden. Die
Förderung bedeutet für uns über 1 5
Millionen Zuschüsse und über 1,5
Millionen zinsverbilligte Darlehen.
Auf herkömmliche Landesmittel
hätten wir noch ca. fünf Jahre war-
ten müssen. Dies hätte über eine hal-
be Million Zinsaufwendungen be-
deutet. Der Baufortschritt wird sich
folgt gliedern:
1. bis 2. Quartal 1997 Innerortser-
schließung Unterbuchfeld, 3. bis 4.
Quartal 1897 Innerortserschließung

Oberbuchfeld und im Frühjahr 1998
Innerortserschließung Rothenfels.
Mitte des Jahres können die Haus-
anschlüsse fertig gestellt werden und
die Abwasseranlage kann in Betrieb
gehen.
Im Laufe des August dieses Jahres
werden die Bescheide für die Voraus-
leistungen auf den Herstellungsbei-
trag zugestellt. In der ersten Rate
werden 60% nach den derzeitigen
Beitragsätzen erhoben. Der Bürger-
meister wird rechtzeitig entsprechen-
de Info-Veranstaltungen durchführen.
Sollten bei der Baudurchführung in
irgendeiner Art und Weise Probleme
oder Schwierigkeiten auftreten, so
setzen Sie sich bitte mit dem Bürger-
meister in Verbindung.

Alois Scherer
1. Bürgermeister

Öffentlicher Personennahverkehr. Deining - Neumarkt Jura Volksfest

Alois Scherer
1. Bürgermeister




